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Laubmoose N ie d e r b a y e r n s ,
insbesondere

des bayerischen Waldes,
von

V. Vrrber,
Vdrr - Apprü. - «Vrr. - »«krktlr.

^ ^ e r  Versuch, die M oosflora des bayerischen Waldes und des 
an ihn sich anschließenden niederbayerischen Gebietes zu veröffent­
lichen, tr itt  im Nachstehenden nicht zum ersten Male auf. Schon 
vor Ja h ren  hat der k. Aergmeister G ü m b e l  in der Regensbur­
ger F lora ein Verzeichniß der von ihm auf seinen geologischen 
Erforschungsreisen im bayerischen Walde beobachteten Moose gege­
ben. D a das dort veröffentlichte indeß durch anderweitige For­
schung eine größere Ausdehnung erhalten, namentlich durch den 
leider der Wissenschaft zu früh entrissenen, Ih rem  Vereine so nahe 
gestandenen Professor O. S e n d t n e r ,  und da ferner die Quellen, 
welche dem Schreiber dieses zur Benützung vorlagen, zum größten 
Theile noch nie publizirt worden und seines Wissens alles ent­
halten, w as zu oben gedachtem Zwecke überhaupt zu benützen war, 
so dürfte das nachstehende Verzeichniß zu einer größeren Vollstän­
digkeit gediehen sein. Möge dasselbe dazu dienen, eine Anregung 
zu geben, die kleine Mooswelt immer mehr zu studiren und recht 
fleißig dieselbe zu beobachten.
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D a einem jeden Citate die A ngabe der Quelle, welcher es 
entnommen wurde, beigefügt wurde, so möge neben ihrer Aufzäh­
lung auch zugleich die gebrauchte Abkürzung hier ihren Platz finden, 

v .  — vuval, F lo ra  von Irlbach . Regensb. 1823.
O . - -  Oümbel, in der Regensb. F lo ra  185,4.
Al. - -  V. Uartiu», geh. R a th : NL8cicuIu8 plantarum  crvp 

tOAkmicarum, in itinoro per nilvom lroie»m
in8tituto eolle^it Alantiug. 1815,.

NH. 7-- Nee3 ^  H ornseliuok in Lr^ oIo^iL ^erinnnien. 1823. 
? . --- Dr. kriem , pr. Arzt in Reisbach.
8 . — 8onätner, Verzetchniß der von ihm beobachteten bayer. 

Moose. Manuskript.

I . G i p f e l f r ü c h t i g e .
Lpbem ernm  »oilÄtum. L m p . Auf feuchtem Lehmboden. I r lb a c h . D .

„ pae!i)'olU'pum. 8eb ^ . Auf Aeckern. Irlbach . I) . 
kb^8eomitiollkl pLton». Uckv. Auf Löß an G rabenrändern zu 

Fischerdorf bei Deggendorf. 990'. 8 .
^.cLulon mutiouin. 6 . Al. Auf Donauschlamm bei Deggendorf. (1. 

Auf Kiesboden bei Irlbach, v .
— H e rk e L m n n . L  Al. Auf einem etwas feuchten Acker bei

Irlbach. lloriwebuob. N H .
k d a8euw eu8pickatum. 8obrvb. Reichlich auf näßen W aldw egen, 

Feldern, im G artenland bei Schönberg, Zwiesel, Passau . 
Irlbach  rc. AI. O . v .

—  —  L. pilikeruw. 8obreb. I m  Lehmboden. I r lb ach  v .
— curvioollum. H ä v . Gesellig auf Kiesboden. Irlb ach  I ) . 
kleurickium n itiäum . ü ä ^ .  Auf feuchtem thonigen Boden bei

Irlbach, v .  Am Ufer der J lz  bei Schönberg. Al.
— subulalam. 8obr. Auf thonigen Aeckern bei Schönberg, Zw ie­

sel, Bodenmais rc. Al. Auf G rasboden in  W äldern . I r l ­
bach. v .

—  alternitolium . vr-ick. Auf Lehm und sandigem Lehm. Passau
rechtes Jn n u fe r 900 '. H a ls  bei Passau 900'. 8.

^slom um  orip8un». Ilä^v. Auf lehmigem Kiesboden. Irlb ach , v .
Eberhardsreuth b. Schönberg. Al.

Ü^m evo8towum  niiero»tomum. 11 (iw. I m  lehmigen Kiesboden 
an der S eite  des Erbesw egs bei Irlbach. I) . Passau rech­
tes Jn n u fer auf granitischem Lehm, H als 900'. 8 . Konzell k .
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viriällla. vricl. Auf Aeckern u. Haideland bei Schönberg. Hl.
—  eriftpvlk. llä>v. Auf Granit, Gneiß, Glimmerschiefer « n  Arber

4530*, bei Falkenstein, Hirschenstein O. Brennberg 1800*, 
Rachelgipfel 4510*, Spiegelauermühle 2350*. 8 . Auf Bäu­
men bei Bodenmais. Hl.

Ovlnnvstom um  nipeslne. 8cll^xi'. I m  bayrischen Walde X 8 .
—  eurvirostruin. H 4 v . Auf Nagelfluh zu Grünau unter Obern-

zell a. D. 880.* 8 . I m  Kiesboden zu Irlbach, v .  
kkabtlo^eisla  t'uxnx. Dr. <L 8e1>. Auf Gneiß und Glimmerschiefer 

sehr verbreitet. tr .
— 8 d ü sti. ö r . L  8(.Ii. Auf Gneiß am Arbergipfel 4539*, von o .

zuerst 1853 gefunden. 8 . fand es dort im S ept. 1855 mit 
entleerten Früchten.

l3)noclonrium D runtoul. l5r. L  8cli. Auf G ranit zu Hals bei 
Paffau  am Jlzdurchstich 900*. 8 .

— Ai-Lcilesoens. 5V. L  Hl. Auf Gneiß am Rachelgipfel 4500*.
8 . Arber, großer Ofsa. O .

— pol^earpum  k b rb . Auf Gneiß, Glimmerschiefer des Arber,
Ofsa. <5. Rachel 4510*, Falkensteingipfel 4068*, auf Granit 
des Dreisessel 4050*, Keitersberg 3000*. 8 . An Felsen am 
Haustein b. d. Rusel. I). I n  den Wäldern b. Zwiesel Hl. 

Oiolioävvtimn »f^uLrrosum. 8cl>rä. Am Rachel- Ouelle am großen 
S te in  von 3« 65 steril 4242*. Arberbrunnen 3412*. P etrus­
quelle bei Bodenmais 2872*. 8 . Selten im Arbermoos. Hl. 

Oiornnella. Varia. I l ilv . Am Ufer der J lz  bei Schönberg, geht 
nicht wohl auf höhere Berge. Hl. Auf fruchtbarem Boden 
in der Au. I). S tallw ang 1'.

— rukesoen». 3 'uiii. Zu Hunding im Lallingerwinkel 1200*. Paffau
auf G ranit 900*, Rusel 2621* auf Gneiß, Rabenstein 1950*. 8.

—  oulrulatL. ttc lv . Auf Gneiß und Glimmerschiefer bei Falken­
stein, auf dem Arber. (1. Bogenberg 1200*. Spitzberg, Weg 
nach Böhmen 3643*. 8.

— cui-vuta. llcin. Jlzleithe bei Hals 890*. 8.
—  Iietei-omallri. n<kv. Aus sandigem Lehm, allenthalben in Hohl­

wegen rc. l i .  Hl. I). Auf Gneiß am Arber 3648/ Keiters­
berg 3000*, Falkenftein 3000*. 8. 

v icrsnum  8 t» rk ii. 5V. L  Hl. Pleckenstein 4029*, Rachel nördlich 
vom Gipfel 4-500*. 8.

— »trictuin. ^-blc-iHi. Auf dem Pfahl bei Moosbach. tt.
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Vici-Llmm mootLnum. M v .  Auf Bäum en und faulenden S tä m ­
men in der Au. v .  W ald zw. Berg und Metten 1100", 
Berg bei Deggendorf 1200". Paffau Kohlbruck 1300", Brei- 
tenau 3262", Pleckenstein auf G ran it 3000", Scheuereck 
3500", 8.

— Lamellare, Lckv. Ziemlich verbreitet. (1. Deggendorf, v .
— mterrupluw. Lrick. Jnn le ithe bei Paffau gegen die schwarze

Säge auf G ran it 900". 8 .
— lovAitvIiiim. Auf B äum en, an schattigen Felsen, aus

Gneiß, G ranit, sehr verbreitet und reich fructificirend. Vom 
niedersten S tandort in der Jnn le ithe zu Paffau 910" bis 
zu den höchsten Gipfeln des W aldes aufsteigend.

— Lkmteri. L r. <L 8ell. Auf Buchenstämmen. Bei Falkenstein. (1.
Plattenhäuser Schachten 4200". Arber gg. Bodenmais 3400" 8.

— 8coxariuln. H<Uv. Ueberall in W äldern sehr verbreitet.
— elovAatum. 8ebvvgr. Arbergipfel 4530" steril. 8 .
— oonxestum. L riä . Auf G ran it des großen Offa, bei Finsterau.

O. S t. Oswald 2400", Scheuereck 3500", Falkenstein 4068", 
Spitzberg nach den W aldhäusern 4073", Lusen 4160". 8 .

—  8ebraä6ri 8obv§r. Großfilz b. S t .  O sw ald 2318". 8 .
— »purnim. Zw. Kötzting u. Cham 1600 — 2000" steril. 8 .

Am Fuße des Berges J llm annsw art. Ll. Reisbach. 1'.
—  uväulatuiv. I u r a .  Auf Kies, Lehm in  W aldungen gemein. 1). 
Dieravockolltium lovßfirostre. L r. <L 8cli. Bei Deggendorf. II.

Bei Falkenstein, Hirschenstein. (1. S t .  O sw ald am Rande 
des Höhenbrunnerfilzes 2350", gegen den kleinen Arbersee 
2633", auf Baumstöcken. U nter der S tiege am Arbersee 
3000" auf Gneiß. 8 .

Ü6XU08U8. L riä . An feuchten Felsen. S e lten , Ll. 
I^ueodr^um  xlaueum. IIm pv. Ueberall an  feuchten, moorigen u. 

waldigen Stellen. Ll. Kieferwald bei Roding im Keuper 
1300 —  1500". 8 .

kissiäeus exilis. Hävv. I m  Walde auf feuchter Erde bei Irlb ach , 
v .  Auf Felsen bei Schönberg. Ll. Paffau  Kohlbruck im 
Neuburgerwald 1300". 8.

— tLxilolius. Ilävv. An feuchten, schattigen S tellen b. Irlb ach . I).
—  ruUavtoiües. Hie und da, so bei Cham, Tirschenreuth.

O . Paffau. LI. Häufig in der Au bei Irlbach  am Fuße 
der Bäume. v .  Reisbach. 1*.
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8elixeria  pusilla. lldw . Auf Felsen an feuchten Stellen l). Irlbach. V.
—  recurvata. Ddw. I n  sterilem Boden am Welchenberge. v .  
D liodia acuta. 8 r .  L  8eli. Rakowitz gegen Fallenstein 3600. 3 . 
Dracliyodus tricdodes. HV. L  Hl. Hirschenftein auf Granit 320V. 8 . 
? o tii»  cavit'olia. L brli. Auf Leckern am Ufer der J lz  bei Schön-

berg. Hl. Bei Irlbach, v .
—  truucata. H d ^ . Auf Schollen bei Schönberg reichlich. Hl.

Bogenberg auf Gneiß 1 2 0 0 , Weiler Haid bei Deggendorf 
auf Löß 1100, Engelshütte bei Cham auf Glimmerschiefer 
1900. 8.

.In scs l^p ta  lanceolst». Ildw . Auf sterilem Boden bei Irlbach. D. 
Ossmatodon latikolius. 8 r id . Rachel-Gipfel (auf Syenit) 4510. 8 . 
v iä )m o ä o u  rukellus. D r. L  8cb. Auf näßen Felsen an einem 

Wasserfall bei Bodenmais. Hl. Regenbrücke bei Zwiesel 
1 7 10 , Rachelgipfel 4 5 1 0  8 .

—  c^linckricus. X. L  n .  S t . S a lva to r im Neuburger Walde auf
Kieselbreccie. 8 .

I'rickiostomum rixiäulnm . 8m tb . Bei Hirschenstein. o .
— tortllc. 8cbrad. Bei Deggendorf, Ried zw. da und Schwarzach

110 0 / Rusel auf Gneiß 2670', am Hühnerkobel. 8 .
— — A  pusillum. I m  Kiesboden bei Deggendorf. D.
— liomomaUum. Dr. L  8cd. Häufig an Waldwegen, auf G ra­

nit, Gneiß, Glimmerschiefer von 900' bei Passau bis 3420  
am Arber, Gscheidenberg. 8 .

— — var. »ubalpi'num (i'oIHn brevioridus). .Silberberg bei
Bodenwöhr auf schwefelkiesreichem Gneiß 2950/ 8 .

— pallidum, lldw . Madingerberge. Lehm auf Kalk 1200, Ha­
bichtsbrunn bei Passau. Kies und Quarz 1250/ 8 . 

D ardula rixida. 8cli1t2. Kalkbrüche bei Flinzbach a. D. 1050/ 8. 
An M auern und Hügeln bei Irlbach. I).

— unxuiculata. lld^v. An M auern bei Irlbach, v .  Deggendorf
Lukaskeller 1020 . 8 . An feuchten, schattigen Plätzen bei 
Schönberg. Hl.

—  —  var. cuspidata. Reisbach auf Thon. 8 .
— tallax. lld w . Auf kalkhaltigem Boden, an Mauern, v .  o .
—  tortuosa. HV. Hl. An kalkhaltigen Bergen bei Deggendorf, v .
— m uralis. T iinm . Nirgends auf kalkfreiem Boden, so auf dem

Arber blos auf der Kapelle 4500/ (2. Passau 890,' Hals 
9 0 0 / 8 . An M auern in Irlbach, v .
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8ardu1a m uralis var. aostiv». Stallwang. I'-
—  subulLiL. 8 n ä . .  Ueberaü auf feuchten Schollen. ^1. Bei W el­

chenberg. v .  Stallwang.
—  slpm » 8 r .  L  8eb. Auf Glimmerfchieser am großen O „ a . k .
— rnrLli». U äv . Auf Granit. Brennberg I E  8 . An M auern ,

Dächern bei Irlbach, v -  . ^  _
?ricb«xIoii evlinärious. « 6 v . Auf G ranit. Kohlbruck der P a p a u  

1300', schwarze Säge ebenda 900', H als 900 '. 8 .
Oer»toäon vurpureu». 8 n ä .  Auf den verschiedensten U nterlagen. 

Sehr verbreitet. 6 .  Auf Gneiß, G ran it rc. am  Arber- 
4521', Husen- 4260, Rachel-G ipfel 4510'. 8 . Ueberall an 
Wäldern und Haideboden. ) I . An feuchten O rten  bei I r l ­
bach. v .  Stallwang, Reisbach. 8 .  

vistiobium oaxillaevum. 8 r .  L  8cli. Auf Glimmerschiefer, Gneiß, 
an Wegrändern des großen Osfa, bei W aldfafsen, Erben­
dorf. O. An näßen S tellen  des Arbermooses. Al.

Detrspkls peHueici«.. Auf feuchten Felsen, faulenden Erlen-
stämmen rc. ^1. v .  Keitersberg auf Gneiß 2997 '. 8. 

Lgoal^xto. vulxari». Auf Weiden und M auern  häufig
Irlbach. 1).

— eiliat». H ä v .  Auf dem Rachel, ( i .
— 8trep t0('Ä.rpL. II<Uv. Häufig auf der Kirchhofmauer zu I r l ­

bach, steril. 14.
^mplilckiuiu ^ lou^eotü. 8 i .  8c:Ii. Obernzell auf Gneiß 880 .

I n  der Jlzvorst. zu Passan „die Felsen" auf Gneiß 9 0 0  steril. 8. 
IIIotL I^uävixii. Rrick. Zw. Obernzell und Wegscheid 1700'. Dom- 

melstadl im Neuburgerwald 1350'. 8 .
—  Hutclnusiae. Hoolr L  Auf Gneiß bei Viechtach, M oos­

burg. O.
—  ooareiaM. 8 r .  L  8eb. Ebenda, ( l .  B reitenauerriegel bei

Deggendorf an Fichten 3282'. 8 .
— ckilstata. 8 r .  ^  8cb. Breitenauerriegel. 8 .
— erispa. ü ä n .  An Bäumen in W äldern bei Irlbach . 1). Brei-

tenauerriegel, Ilzu fer ob H als 900 ', Dommelstadl. 8 .
— erispula. 8 r iä .  Wegscheid 2100 ', gegen Obernzell 1700 ', S t.

Oswald 2400', Dommelstadl 1350'. 8 .
O rtbotricbum  onpnlatuin. Ilolkm. Auf Gneiß am Schwarzeck. Vils- 

thal bei Vilshofen 960'. Pasiau  l. Donauufer, dann gegen 
Aepfelkoch. 8 .
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O rtkotrieknin eupulalum /3. l^iocrkii. Hrnscil. Von Passau auf­
w ärts auf G ranit. 8 .

— 8 turm ii. ü o p . L  Hrnsoti. Auf Granit und Gneiß zu Brenn­
berg 1800", S t. Oswald 2400 , Obernzell 880 . 8.

— anoMLlum. H ä v . Auf G ranit, nie an Bäumen, sehr verbrei­
tet. Jlzufer bei H als 900", V ilsthal bei Dilshofen 960. 8.

—  obtusitolium. 8oKr6. Aus Weiden, Pappeln. Rabenstein 2000.
8. Irlbach. 1).

—  pumilum. 8elivA5. An Bäumen bei Irlbach. O.
— pallens. Rrueb. Wegscheid 1800 . 8 . Bei Viechtach. 6 .
— strawineum . U rvscb. Kl. Falkenstein Schießplatz 3808", Deg­

gendorf Schlucht ob Leoprechting 1300 . 8 . Bei Viechtach. 0 .
—  »Lire. 8olirä. Auf Pappeln  bei S traubing , o .  Rabenstein

2000. 8.
—  L rueli. Auf Pappeln bei S traubing, o .
—  speciosuw. Xees. Auf Pappeln bei S traubing. 6 . Rabenstein

2000", Wegscheid 1900". 8 . Irlbach. 0 .  Reisbach. k .
— rupestro. 8olileieti. Aus Gneiß bei Viechtach. O.
— llia^danum. 8oIir<1. Auf Bäumen bei Irlbach. O.
— leioearpum. ö r .  8oIi. Auf Pappeln bei Straubing. 6 .

Neuburgerwald, Dommelstadl 1300", Rabenstein 2000 . 8 . 
Irlbach . 1). An einer Eiche zu Reisbach. k .

Orimmis. apoearpa. Ilä^v. Auf feuchten Felsen, Bäumen. HI. I r l ­
bach: an Ufern von Waldbächen, in diesem Falle erhält 
dieses Moos eine ansehnliche Größe. I).

— eriiiita. örici. Auf der G ranitm auer des Wasserthurms am
Jnnu fer zu Passau, Obernzell in d. Donauleithe auf Gneiß. 8.

— pulvinata. Hook Dn.)I. Auf Gneiß zu Paffau gegen Hals
9 0 0 ,  Bogenberg 1 3 00 , Rusel bei der Mühle 1818", S t. 
Oswald 2 4 0 0 , Hirschenstein 3500". Keitersberg 3036", Haid­
stein 2 1 00 . 8 . I m  Gartenlande zu Irlbach. I). Konzell. k .

— inourva. 8oIinaoxr. Auf den Höhen des Arber. 0 .
— trioIiojili^IlL. Orev. Auf G ranit im Neuburgerwald 1000". 8.
—  pntons. ü r .  L  80K. Inn leithe bei Passau 9 0 0  steril. 8 . Unter

der Baumgränze des Arber 3500" öattinß«-.
— unoüiata. Xkttllt'. Auf Glimmerschiefer des Ossa, Arber, o .

Rachelgipfel 4500" 8 .
— vonn iana . 8m. Auf Gneiß des Rachel, Arber, Keitersberg,

Hirschenstein rc. Breitenau Gneißmauer 3305." 8 .
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O rim m i» ovat». 4V. L  öl. Auf Felsen um Deggendorf, v .  Regenthal 
bei Zenzing auf Granit 1130, Ossagipfel Glimmerschiefer 
3 9 80 , S t. Oswald 2450. 8. Arbergipfel, öl. S tallw ang. IV

— ' oommutata. lluvb. Auf Gneiß in der Jlzvorstadt Passau 's,
ebenda gegen Aepfelkoch und Beiderwies auf G ranit. 8 . 

Racomitrium aeieulare. Brill. Granitböcke im I n n  zwischen Passau 
und Aepfelkoch 890. 8. Im  Sauloch bei Deggendorf im 
dortigen Bache, l).

— sncletieum. Lri6. Ober dem kl. Arbersee 2986V Lusengipfel
4260, Rachelgipfel 4510, Arbergipfel 4 5 3 0 . 8 .

— fsZoiouIarv. L riä. Spiegelauermühle 2350V Gipfel des Arber
und Rachel. 8.

— doisrostiolium. Vrick. Auf G ranit bei Passau zu Beiderwies
im Lindenthal 960V Breitenberg 1 800 ', Scheibe 3 4 00 . 
Auf Gneiß Thenning bei Hohenwart 1438', S t .  Oswald 
2450, Keitersberg 3036'. 8 . Auf dem Arber, Silberberg 
bei Zwiesel. öl. Bei Deggendorf, v .  S tallw ang, Konzell k.

—  —  A  alopeeurrrm. vi-aun. Auf Gneiß des Keitersbergs
3036'. 8 .

— mieroearpum. L riä . Auf Felsen MN Deggendorf, v .  Ober denl kl.
Arbersee 2986', Falkensteingipfel 4068', Pleckenstein 4209'. 8 .

— lanußinosum. l^riä. Ans G ranit, Gneiß, Glimmerschiefer des
Rachelgipfel, Pleckenstein, Ossa. 8 . Falkenstein. (1.

—  caneseens. Ilrid. Häufig an trockenen sonnigen Sandstellen der
Thäler. öl. Auf Granit, Gneiß, Flugsand. Roding 1200', Haid­
stein 1800 , W iesentthal1060, Keitersberg 30 3 0 .8 . Irlbach  O.

—  erico'ule«. Arber 4114'. 8 .
kvckvnxm eiliata. llävv. Allenthalben an trockenen, sonnigen F e l­

sen und höherer Lage. ö l. S t .  S alvator im Neuburgerwald, 
Keitersberg. 8. Viechtach. Auf dem Deggenberg. v .  

8cdistt>l,te^a osmunllaoe». öV. ^  ö l. Auf G ranit bei Zwiesel, öl. 
A ls Vorkeimgebilde bei Fichtelberg. O.

861-i-rtta. llckv. Rachel Markfilz 3840 . 8.
8plaednum  spkaericum . Ilck^v. Pleckenstein, Rachel Markfilz, Rachel 

Ebene 41 IO , Spitzbergfilz 4073', Lusen Simandlrucke 3839'. 8.
—  »mpnllaeenm. I^inn. Rachelebene. 8 . Auf Torfboden bei

Waldsassen. (l.
kb^scom itrium  ^ riko rm o . 8 r .  L  8oli. Auf nassen Aeckern zu 

Irlbach, v .  Z u Schönberg. öl. Wassergräben zu Reisbach. I?.
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Lntosttloäov saseieularis. 8obimp. Passau r. Jnnufer. 8 . Im  G ar­
tenland an feuchten Plätzen, D.

H a r i a  li^xrometrie». 8cl»reb. Ueberall, besonders häufig fast 
regelmäßig mit ^larebaatia  pol^morptia auf alten Kohlen- 
meilern. O . Gemein auf Sandboden, an Mauern, v .

—  —  kl. Var. S t. Oswald, Ziegelstadl. 8 .
l^ o p to lrr^ m  p^rikormo. Lobimp. Am Ufer der J lz  bei Schönberg, 

selten. >l.
IVober» elonSst». Diebs. Auf Glimmerschiefer gemein. 0 .
—  lonxicolla. D 6 v . Stiege unter dem Rachelsee 3000'. 8 .
—  orulla, Lebvvxr. Passau r. Jnnufer. 8 . Auf feuchten Bergen

bei Deggendorf. D .
— nutrms. 8cbred. Auf G ran it bei Falkenstein, o .  Großer Filz

bei S t .  Osw ald 2 318 ', Bärnlochfilz 4015 ', Rachelgipfel, 
4510', Keitersberg 3000'. 8 . Auf M auern in Oberhausen, 
im Nadelholz: Griesbach, ReisbachU .

— —  7. bicolor. Rachel Markfilz 3800', Rachel-Gipfel 4510',
Falkenstein 4000'. 8 .

—  —  k. lonAisetL. Spitzbergfilz 4073'. 8 .
—  kmnotinn. 8 eb v x r. I m  Sandboden bei Deggendorf. D.
—  oarnea. Dinn. Paffau, Jnn le ithe gegen Neuburg auf Granit,

Lehm 980'. 8 .
U r^nm  inolinatum. L r. L  8eb. Auf Glimmerschiefer des großen 

Ossa. O.
—  bi'mum. 8obreb. V ilsthal bei Vilshofeu 960', Deggendorf

vor Metten. Einige blos andere Hermaphrodit. 8 . 
Auf dem großen Ossa. O.

— palloscens. Lebwßr. Auf G ranit zu Aubach bei Wörth 1400'..
8 .  Auf dem großen Ossa. O.

— alpivum. D. S teril. Obernzell auf Gneiß, Jlzvorstadt Paffau,
Donauleithe. 8 . Auf Gneiß bei Viechtach. O.

— eaospitieium. D. Sehr verbreitet. G . Auf Dämmen und feuch­
ten Orten bei Irlbach. D. Rachelsee 3345', Arber 4500' 
Deggendorf Berg 1300'. 8 .
(Ui^iim ^unbü S e b E x r .  I n  Höhlungen des Dolomits 
bei Eulsbrunn, 2 St. westlich von Regensburg. O.)

— Li-xenteum D. Ueberall auf M auern und kalkigem Boden o .
Auf Gneiß am Rachelgipfel. 8 .

— kapillare. D äw . S ehr verbreitet. 0 .



L r^ lm  roseum. 8ebreb. Richt selten in Wäldern, aber desto sel­
tener mit Früchten, bei Irlbach, v .

—  pseuckotriguetrum. Kebv^r. Am Rande von G räben, selten.
Al. I n  der Anwiese an sumpfigen Stellen. I). Reisbach. I>.

—  turbivLtuw. I lä v . An Ackerrändern bei Zwiesel. All. P la ttling .
980". 8 .

Alunim euspickataw. Ilckv. im Wald. Al. Reisbach. l^.
—  allive. Llavll. Schmelzbach Diensthütte 2000'. 8 .
—  uaäulatum. Lckv. Sehr verbreitet, besonders bei Cham, D eg­

gendorf. 0 .  Schönberg. Al. Irlbach . I). Reisbach. ? .
— rostratuio. 8ob^xr. In feuchten Wäldern bei Irlbach. I).

Falkenstein 1800, Riedlhütte gegen Rachelsee 3 0 0 0 . 8 .
— kornum. lläv. An feuchten Waldwiesen bei Welchenberg, l).

Bei der Arberhütte. Al.
— spinosum. SobvavFr. I n  ausgezeichnet schönen Rasen durch

den ganzen bayer. W ald, so bei Süssenbach auf G ranit- 
und Gneißboden. O.

— stellare, lläw . I n  feuchten W aldungen bei Deggendorf, I).
— puvetatuln. llä^v. S eh r verbreitet in feuchten Wäldern, so

bei Plattenhausen 4100' auf Gneiß, Rabenstein 24M ', Ru- 
kowitz 3609', Zwiesler W aldhaus gegen Eisenstein im T an ­
nenwald 2000'. 8 . Schönberg. Al. Irlbach . I). 

^uloeom nium  pslustre. 8obnxr. S eh r verbreitet, o .  An sumpfigen 
Stellen höherer Berge. Al.

— snckroxvnum. 8o1ivaoAr. Auf G ran it bei Falkenstein, o .  Buch
berg bei Cham 1550', H als 900'. 8 . An Baumwurzeln im 
Walde zu Irlbach, v .

Aleesi» nli^inoss. H äv . J in  Arbermoor. Al.
—  tnstieba. ^ u n k . Höhenbrunnerfilz 2350'. 8 .
L a rtrsm ia  itll) pbv11s. L riä. Stallwang, l?.
—  pomitornns. l l ä v .  Allenthalben, o .  Bei Welchenberg. I). Aus

Gneiß beim Jlzdurchbruch zu Passau 900'. 8 .
—  —  /Z. eripsa. Beim Waffersall zu Bodenmais. Al. Z u W el­

chenberg. v .
—  llallo riana. l l ä v .  Ziemlich verbreitet aus Granitfelsen.'

Keitersberg auf Gneiß 3000. 8 . Am W aperfall zu Boden­
m ais. Al. Bei Deggendorf. 1).

—  Oerleri 8>vrt2. An waldigen Stellen bei schönberg. Al. Bei
Deggendorf. I).
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kk ilovo tls t'oQtan». v r iä . Häufig auf moorigen Wiesen bei I r l ­
bach. v .  Rusel 1452' —  2000 . Auf Gneiß Prssau Ilzstadt 
Donauleithe 8 90 , Höhenbrunnerfilz 2850, Waldwiese am 
Lusen 3055', Arberquelle in der Geige mit 3° 05. 8 . Hir­
schenstein. O. Reisbach. I '.

^ Irio lium  Ulläulatnni. 1'. Leauv. Sehr verbreitet, o .  8 . 1). k . 
O li^otriebuio ber2̂ uil.um 1). G. Schmelz gegen Lambach Ms 

Glimmerschiefer 1830 , Hochbruck gegen Rusel 1980, Silber­
berg bei Bodenmais 2 2 00 , Scheibe 3418', kl. Arber 3597', 
Lusen Simandlrucke 3839'. 8 .

1'oAon»tiiin nauum. ürick. Sehr verbreitet. Aus dem Welchenberg, 
v .  H als 900', Eschelkam auf Hornblende 1 5 0 0 , Zwiesel 
gegen Regen monströs 1750 . 8 .

—  kloiäes. v r iä .  Gemein, so zu Gespert bei W aldhaus 2226'. 8 .
auf dem Welchenberg, v .

—  uruixerum . Brill. Bei Deggendorf. I). Falkenstein, 0 .  Arber­
gipfel 4530 . 8 .

— »Ipinum. Lrici. Häufig auf allen Bergen: Ossa, Arber, Rachel,
Falkenstein rc. O . 8.

I^ol^iriobum kormosum. S e h r  verbreitet in Wäldern.
— xrncilo. NenL. Großer. Filz bei S t. Oswald 2318', Höheu-

brunnerfilz 2350', Bärnlochfilz 4015', Spitzbergftlz 4073'. 8 .
—  pilit'vruill. 8ekrd . Auf trockenen Plätzen sehr verbreitet. v .21.8.
— ^unipcrinum . Ebenso.
— sti ietum. Höhen brunnerfilz 2350', Nachelgipfel 4515'. 8 .
— eommune. I.inn . Serpentinbmch bei Riedelhütte 2360. 8 .

W egränder: Schmelz gegen Lambach auf Glimmerschiefer 
1900'. 8 . I n  tiefen, sumpfigen Stellen des Arber und 
Silberberg bei Bodenmais. 21.

I)ipb)'!»cum ktliosum. 2V. L  2l. Allenthalben aus Waldboden. G. 
kuxlm uw i» kplivlla. NnU. I n  Fichtenwäldern auf der Erde. o .  

Bei Rabenftein in sehr wenig Exemplaren. 21.
— iiil1n8mt». Lrick. Scheuereck 2620 , aus alten, faulen Bäumen. 8 . 
.Viulrae» petl-opliila. Lbrli. (/V. rupostris. üvckiv., nicht 7?uro.) Auf

Granitblöcken bei Passau am r. Donauufer, b. Beiderwies im 
Lindenthal 1000 , Gipfel des Arber 4530, Lusen 4260, Ra­
chel 4 5 1 0 , Falkenstein 4068', Pleckenstein 4209', S t. Oswald 
aus Gneiß 2 4 0 0 , Gotzendorferhöhe am Keiteäbcrg. 8 . B-i 
Bodenmais aus dem Berge Jllm answ att. 21.
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^ockraea rupestris. I 'u rn . Auf Glimmerschiefer auf demOfsa. o .  A r­
bergipfel 4530. Zw. Zwiesel und Regen 1730. 8 .

II . S e i t e n f r ü c h t i g e .

k'ontivalis aatip^retica. I-. Auf Granit b. Greinet 2320" 8 . I n d e r  
J lz  bei Bodenmais. Ll. I n  Flüssen und Teichen. I).

—  »guamos». Dill. I n  allen Waldbächen, aber steril, (4. Rusel
im Bach gg. die Säge 2200, Breitenberg 1900 . 8.

Neckar» peonata. Uckv. I m  Bacher Forst, o .  I m  Neuburger 
W ald : Kohlbruck b. Passau 1300 . 8 . Häufig auf der Rinde 
von Hainbuchen in der Au. I). Reisbach. k .

— crispa. Hän. Auf feuchten Felsen b. Schönberg. ^1. S te r il  am
Hirschenstein. O.

— comxlanata. Leb. An Bäumen in der Au, selten mit Früchten 14.
Omalia triobomanoiäos. Lr. L 8el>. An Bäumen in der Au häu­

fig. v .  an einer Stelle zu Reis dach. 1?.
kter^xopb^IIum lueons. vritl. I n  Wasserrinnen häufig verbreitet, 

aber steril. (4.
k^laisaea pol^antba. Dill. Wegscheid 2 3 00 . 8 . Reisbach im Er- 

lenwäldchen I '.
Ortbotbecium intrieatum. Urtm. Höhle zwischen Falkenstein und 

Brennberg 1800. 8.
k lst^g^rium  repons. L cb^xr. Ziemlich verbreitet, (7. Auf dem 

Schindeldach des MünstererkellerS zu Deggendorf 1040 / 8 .
I^eseuraea striata Lebvxr. Auf Buchen. Hirschenstein von 2977" — 

3508' Scheuereck 3500. Lusen in einer Höhe von 3688", Kei­
lersberg 3000. 8 . Auf der Rusel. 1).

?tcrox)'Nanärum tilikorms L ä v .  Auf Baumwurzeln, Buchenstäm­
men rc. Im  Wirthsgarten auf der Rusel 2 4 5 0  —  Brei- 
tenau3400. Scheuereck 3500", P lattenhäuser Schacht 3576". 
Am Rachelsee 3345" an Tannen. 8 .

kteroxonium xraeilo. Lvartr. S teril in Gesellschaft v. ölaium spi- 
nosum, o .

Glimaemm ckonäroiäes. ^V. L ^1. Häufig auf feuchten Wieselt 
bei C ham , Roding, Bodenwöhr, Hirfchenstein, O .,  bei 
Schönberg. ZI. Bei Irlbach, v .  Nie mit Früchten, Reis- 
bach k .
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Deueockon seiuroiäes. 8el»^gr. Auf alten Bäumen, doch fetten mit 
Früchten. N . I n  der Au häufig mit Früchten, v .  Falken- 
stein 3492'. 8 .

^.lltitrietns, eurtipenäula. Lriä. An Bäumen in der Au. 1). Weg­
scheid 2110 , Neuburgerwatd 1250. 8 .

Deskea pol^carpa. 8ä>v. Auf Baumwurzeln an überschwemmten 
Plätzen, v .  Alte Weiden bei Fischerdorf u. Deggendorf. 8 . 
bei Steinach O.

— nervosa. L ebv^r. Auf Baumwurzeln und Stämmen, Schönauer-
forst am Lusen 3 0 0 0  8 .

^uomoäon attenuatus. l lä v . An Bäumen, selten m. Früchten. D. 
Auf Baumwurzetn. Reisbach

—  vitieulvsus. IIoo^  L  'l?L)-l. An Bäumen im Watdboden in der
Au gemein v .  Auf Pappelweiden in den Donauwäldern 
unter Deggendorf 990'. 8 .

Heteroclallium äimorpbum. Lricl. Auf Granit im Bacherforste o .  
bei Deggendorf v .

9'Imiäium lamariseinum. Dill. Neisbach k .
— abietinum. Dinn. S eh r verbreitet, aber selten mit Früchten D.

Reisbach auf d. Erde. D.
?lagiotlieeium  putelrotlum. klck^v. Aus Glimmerschiefer am Ossa. o .  

I m  Walde bei Deggendorf, D .
—  «ilosisLum. D. Leauv. S ehr verbreitet durch den ganzen b.

Wald. O. Falkenstein, Wolfsriegel 3500', Lusen, Schönauer­
forst 2300—^ 0 0 0  zw. W aldhaus und Eisenstein 2000' rc. 8 .

— llentieulatum. Dill. Auf Gneiß, Glimmerschiefer, am Arber,
Ossa. O. Pleckenstein 3500—4209'. Scheuereck 3500'. 8 . 
Bei Deggendorf in feuchten Wäldern. D.

— »^lvLtieum D ill. Auf faulen Bäumen, Seewände am Arber
3500', Falkenstein 3600', Ravenstein 2897', Zwiesler Wald­
haus gg. Eisenstein 2000'. 8 .  Bei Deggendorf in feuchten 
W äldern, D. Reisbach k .

— unckulatuin Dill. Auf Gneißboden durch den ganzen b. Wald
vom Arber bis Dreiseffelberg O. Am Arber 3000. Rackel 
3600 ' steril. 8 .

Kti) ne!iosiesiun» murale, tttiv. Gemein, häufig am Fuß der Kir­
chenmauer von Irlbach gg. Norden, D. Deggendorf, Plat- 
tielkeller 1 0 50 . 8 .
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Rb^nebostexium ruseitorme. Dill. An Rinnen und Brettern  des 
K anals vom Wasserthurm zn Irlbach, 1). 

nellium IlotTni. Bei Süssenbach häufig (l.
— »trirrtum 8clirb. I n  Wäldem gemein. I). 21. Gespert b. W ald­

haus 2226' 8 .
—  praelonAnm. ch. Ueberall verbreitet 1). 21. ().
— piliterum. 8elirb. I n  schattigen Wäldern, selten mit Früchten 1 >. 
Isotlieeiulu IN)'UI-UM. Brick. I n  der Au ans der Rinde einer verjähr

ten Eiche in ziemlich großer Menge, v .  Reisbach aus d. Erde I'.
—  in)osuroi(les. Biou. I n  trocknen Wäldern. 21. Falkenstein am

Wolfsriegel 3500' steril. Neuburgerwald 1300'. 8 . 
L iadl)'tkeeium  populeum. Ilä^v. Rllsel b. d. M ühle 1818', r. In n -  

ufer b. Passau 910'. 8 . Neisbach B. An Steinen, Bäumen, 
um Deggendorf. 1).

— Plum bum . B. An S te in en , häufig, so bei Falkenstein.
Zwiesel Regenbrücke 1718.' 8 .

— velutlnum I,. Auf Baumwurzeln ziemlich verbreitet. O . Lü­
sen, Schönauerwald 8000', Falkenstein 8000' 8 .  Irlbach  Q . 
Reisbach k .

— reüexum. 8t».rlc. Ein sehr verbreitetes W aldmoos auf dem
Arber, Falkenstein, Hirschenstein, O. Rusel 2600', Haunstein 
2700', Lusen Felsblöcke, 3700— 3800' rc. 8 .  Bei Deggen­
dorf an nassen Orten v .

— 8t»rk ii. Brich Auf Holz, Scheuereck 3500'. Auf S tein , H ir­
schenstein Gipfel 3.508'. 8 .

—  rutabulum. 1,. I n  W äldern am Boden und an Bäumen. 21.
—  salebrosum. Hoffm. Schönauer W ald am Lusen 3000', Scheu­

ereck 3500'. 8 . An Felsen bei Deggendorf v .  R eisbach? .
— ßlarvosum Br. ^  8ob. Bei Süssenbach. G.
—  albierms. ^eelL. Auf Liassandstein o .
Oamptotliveinm lu teren» . Dili. An W aldrändern, sterilen Feldern, 

gemein. 1). 21. k .
^.m dlvste^ium  subtile. n«1>v. Riedelhütter Diensthütte 2600', H ir 

schenstein 3400'. 8 . An Bäumen auf d. Arber. 6 .  Irlbach  
I). Reisbach auf B aum w urzeln? .

—  eolit'ervoickes. Lritl. An Ahornen, Scheuereck 3500.' 8 .
—  serpen» D ill. I n  W äldem  an Bäumen 21. Nicht sonderlich

verbreitet, in einer ausgezeichneten Form am Hirschenstein. 
O . S t .  Oswald 2400', Scheuereck 3500'. 8 . Reisbach B.
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^ m d l^ ste^ iu m  üuviatile. L v rts . Neuburgerwald b. Passau, Orlen- 
bürg. 8 .

—  i-ipai-ium 1̂ . An Pfählen am Einfluß d. Bogen in d. Donau
bei Deggendorf 8 . Reisbach k .

I^m vod'llini pLlustre. 1̂ . Breitenberg 2000 , Ruselstrafse, Säge 
2 2 0 0 , Lusen Bach b. d. Waldwiese 3400. 8 . Auf Granit 
im Bacherforst O . I n  Süm pfen bei Irlbach v .

8t6llatum. 8e!irl). Auf nassen Wiesen b. Irlbach. I).
— iuoui'vatiim. 8cbr<I. Wegscheid 2100 . 8 . Auf Gneiß, Glimmer­

schiefer auf d. Offa. O . I m  Wald auf fetter Erde b. Irlbach, v .
— pLlIenevlls. 8ebinpr. Scheuereck 3500', Rachel 4100.8.
— reptile. ^liebx. Wegscheid 2100', St. Oswald 2400, Riedel-

hütter Diensthütte 2 6 0 0 —2 7 0 0 , Haunstein 2700 / Rabenstein 
hohler S te in  2897 ', Lusen, Schönauer W ald 3 0 0 0 , Brei- 
tenau 3282— 13400, Scheuereck 3300 , Rachel südl. Kamm 
4 1 0 0  rc. 8 .

— t'ertilv. 8en(1t. Schönauerwald 3000', Breitenau Anhangs­
berg 3282', Lusen ob d. Quelle 3500, Spitzbergfilz 4073'.

— cupi'cssit'orme. 1̂ . S e h r  verbreitet. Auf Felsen, an Bäumen,
äußerst polymorph, v .  Deggendorf M ünstern Keller 1040', 
Rabenstein hohler S te in  2897', Falkenstein rc. 8 . Reisbach k .

— —  tvotorum. Auf G ran it des Brennberg 1810 , Bogenberg
1200. 8 .

— — c. ülitorme. Wegscheid 2200', Regen 1630'. 8 .
— — A. loiiSirostrum. Oedenwies 3200'. 8 .
—  — p. olntuw. Leoprechting b. Deggendorf 1200', 8 .
—  Molluscum. H t!^ . Auf der Auwiese I). Ans Gneiß Scheuereck

2820' 8 .
— erista eastrensis. 1̂ . Allenthalben, bes. schön bei Falkenstein.

Q . Am Boden feuchter Wälder U . I). ? .  von 900— 4227'. 8 .
—  uneinatum. l l ä v .  Scheint zu den allergemeinsten Moosen im

ganzen b. Walde zu gehören. O . Kömmt auf moosigen 
Wiesen, Baumstöcken, S tein  rc. vor bis zu einer Höhe von 
4 0 7 0  am Spitzbergfilz. 8 .

—  lluitans. L.. Sumpfwiese am Rohrsee bei Seebach 980 , Grün-
landmoor b. Cham 1240, Höhenbrunnerfilz 2380 ,' Brei- 
tenauer M oor 3300 , Märksilz am Rachel 3841', Bären­
lochfilz 4015 ', S a tte l zw. Lusen und Spitzbera 4200. 8  
Hirschenstein O.
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L ^p n u m  Läuneuin. Uckv. An nassen Orten bei Deggendorf. I). 
Bei Hirschenstein. O.

— LOlumutLtum. Uckv. I n  Sümpfen b. Deggendorf. O . I n  ei­
nem Bächlein b. Reisbach. k .

— Klieinum. I«. Zn einem Walde am Fuße des Arber. U . Auf
einer Sumpfwiese z S tunde weiter a ls  W idmannsmühle, 
r. Hand, in einem auf weißen Kiesel rieselnden reinen W as­
ser, sonst selten, v .

—  1-uxosum Lbrb. An sonnigen Stellen in W äldern, immer ste­
ril. v .  ? .

—  seorpioiäss. L. Schwarzwehr im Moore zw. M oos u. P la tt-
ling 1000". 8.

—  eoräikolium. Auf Sumpfwiesen in  der Au. I)  am R ohr­
see bei Seebach. 8 .

—  strammvuw. v ieks . Spitzbergerfilz 4073' steril. Waldwiese am
Lusen 3455'. 8.

— ouspiäatum Dill. Ueberall, häufig an sumpfigen Stellen v . III. 1̂ .
— 8obrebori. ^Villä. I n  sonnigen W äldern auf Haideboden. Hl.

Reisbach gemein r .
— purum. I.. Sehr verbreitet.
— uitens. Lellrslr. An sumpfigen S tellen  des Arber. Hl. b. I r l ­

bach v .  Reisbach k .
n^loeomium spleuävns. vill. S eh r verbreitet, vorzüglich im Fich 

tenwalde.
— umbratum. Lbrb. Scheuereck 3500', Rukoviz 3600 ' gg. den

Arbersee 2633', Haunstein 2633'. 8 . Bei Deggendorf im 
schattigen Wald. v .

— kttjULrrosum. I-. Auf faulen Baumstämmen im Spitzbergerfilz
4073'. Bei Zwiesel 1850'. 8 . Selten mit Frucht. I) . fand 
es einmal mit häufigen Kapseln b. Irlbach .

—  loreum. I.. Durch das ganze Gebiet verbreitet. O .
—  triyuetrum . 1 .̂ I m  ganzen Gebiete verbreitet, o .

Vorstehende Zusammenstellung ergibt a ls  Gesammtresultat, 
daß im bayerischen Walde und d e m ? A ^ u n ^ 7 ^
^ r^ in ^ S u m m a^ ^ ^ M o o ssp ec ie ^  beobachtet worden find.
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